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W ill Gütsch-Besitzer 
Alexander Lebedev 

nichts mehr vom Projekt 
«Baluardo» wissen? Der 
70-Millionen-Anbau gefalle 
ihm nicht mehr und sei zu teu-
er, sagte der Russe zu «10 vor 
10». 

Die Stadt Luzern gibt 
ihm nun Bedenkzeit bis 

zum 31. Oktober: Dann müs-
sen die Arbeiten für «Baluar-
do» beginnen. Dies gelte 
auch für einen neuen  
Eigentümer. 

«Hauptziel ist aber, dass 
die Gütschbahn am 31. Ok-
tober in Betrieb ist», sagt 
Stadtpräsident Stefan Roth. 
Sonst verfällt die Baubewil-
ligung für die nicht reali-
sierten Teile des Umbaus. 

Dafür muss die Château 
Gütsch Immobilien AG 
(CGI) bereits am 12. April 
bei der Stadt das Bauge-
such für die Projektände-
rung der Talstation einrei-
chen. Dafür ist eine Bewilli-
gung der SBB nötig. «Die SBB 
sind ein ver-
lässlicher Part-
ner. Wir gehen 
davon aus, dass 
die Zustim-
mung rechtzei-
tig kommt.»

Die CGI wurde in einem 
Gespräch informiert. «Wir 

haben unsere Position un-
missverständlich darge-
legt», sagt Roth. Lebedev 
selbst war nicht dabei.

Die CGI will «alles dar-
an setzen, die von der Stadt 
definierten Auflagen zu er-
füllen», teilt sie heute mit. 

Das gelte auch 
für «Baluardo», 
präzisiert Spre-
cherin Gisela 
Eichler. Offen 
ist allerdings, 

ob die CGI selbst oder ein 
neuer Eigentümer den Aus-
bau realisieren soll. l

FRIST → Bis 31. Oktober soll die Bahn fertig 
sein, verlangt die Stadt. Direkt danach müssten 
die Arbeiten für das Projekt «Baluardo» starten.

CGI will die  
Auflagen der 
Stadt erfüllen.

«Mordnacht» wird Musical
SAGE →«Oh Ofen, Ofen» – in der «Luzerner Mord-

nacht» im Jahr 1333 spricht ein Knabe mit einem Ofen 

in einer Beiz und rettet so die Stadt vor dem Angriff der 

Österreicher. Nun wird aus dieser Sage das erste Open 

Air-Musical von Luzern. Die Aufführungen finden vom 

24. Mai bis 8. Juni im Stadthauspark statt. Die Macher 

haben bereits für «Musical Fever» produziert. dhs

«Wohnen seit 2 Wochen im Büro»

E ndspurt auf der Fumet-
to-Geschäftsstelle: «Wir 

wohnen seit zwei Wochen 
im Büro», sagt Marta Naw-
rocka. Bis Freitag muss die 
Infrastruktur stehen. Rund 
120 Helfer sorgen dafür, dass 
das Festival an acht Haupt-
ausstellungsorten über die 
Bühne gehen kann.

Auch die Künstler, die 
nun eintreffen, müssen be-
treut werden. Teilweise 
bringen sie ihre Werke 

gleich selbst im Gepäck mit. 
Das Festival organisiert Un-
terkunft und ein Rahmen-
programm. «Gastfreund-
schaft ist wichtig. Die Künstler 
bleiben daher auch gerne ein 
paar Tage länger hier.»

Das Fumetto beginnt am 
Samstag. Es widmet sich 
Künstlern aus dem arabi-
schen Raum und Comix-Le-
gende Robert Crumb (Blick 
am Abend berichtete).  � dhs
Infos: www.fumetto.ch

FUMETTO → Rund 
120 Helfer sorgen  
dafür, dass das Comix-
Festival Luzern über die 
Bühne gehen kann.

Bei den Proben 
Künstlerischer 

 Leiter Lorenz  
Ulrich am Klavier.

Helfen beim Aufbau  
Malerlehrlinge gestal-

ten den Info-Point.

EWL bietet 
künftig Telefon 
und TV an
AUSBAU → Energie und 
Wasser sind nicht mehr ge-
nug: Energie Wasser Luzern 
(EWL) bietet bald auch Inter-
net, Telefonie und TV an. Da-
für steigt EWL zu 40 Prozent 
bei der Luzerner ICT-Firma 
Arcade Solutions ein. «Die 
neue TV Lösung ist beson-
ders attraktiv, da die gesam-
te Technik in einer Box Platz 
findet, die so klein und 
handlich ist wie ein Eisho-
ckey-Puck», sagte Arcade 
Solutions-CEO Oliver Stahel 
heute an einer Medienkon-
ferenz. Das TV-Angebot wer-
de bereits diesen Sommer 
lanciert. Es enthält etwa 200 
Kanäle, davon rund 40 in 
HD. Für verpasste Sendun-
gen gibt es eine Replay-
Funktion, die 30 Stunden zu-
rückreicht. Auch mobile TV-
Lösungen für PC, Tablets und 
Smartphones werde es ge-
ben. Ab Sommer würden 
auch die Internet-Bandbrei-
ten erhöht. Zudem wollen 
EWL und Arcade Solutions 
den Ausbau des Glasfaser-
netzes vorantreiben. dhs

Partner Stephan Marty 
(EWL) und Oliver Stahel (l.). 

Ultimatum  
für Gütschbesitzer

Muss sich entscheiden  
Besitzer Alexander Lebedev. 

Ab Oktober mit ÖV 
erreichbar?  

Château Gütsch.


